
ein stetiges hohes Wachstum des Nationaleinkommens gewährleistet 
ist.

Wir haben diese große Arbeit erfolgreich in Angriff genommen. Aber 
das Erreichte ist erst ein Anfang, gemessen an den Erfordernissen, vor 
die uns die wissenschaftlich-technische Revolution stellt. Automatisie
rung, Mechanisierung und komplexe Rationalisierung vieler Prozesse 
der Produktion und Verwaltung, umfassende Anwendung der elektro
nischen Datenverarbeitung und der kybernetischen Wissenschaft, wach
sende Chemisierung der Volkswirtschaft, Einsatz neuer hochbeanspruch- 
barer Werkstoffe und friedliche Nutzung der Atomenergie - das sind 
die entscheidenden Aufgaben.

In immer größeren Bereichen der Wirtschaft soll die Arbeit von den 
Erkenntnissen der modernen Wissenschaft bestimmt werden. Sie soll 
körperlich leichter und geistig anspruchsvoller sein. Allein auf dem Ge
biet der Datenverarbeitung werden in den Jahren von 1975 bis 1980 
ebenso viele Menschen arbeiten wie heute in der ganzen Kohleindustrie. 
Doch die Mittel für den Einzug der neuen Wissenschaft und Technik in 
unsere Betriebe müssen an jedem Arbeitsplatz erwirtschaftet werden. 
Die neue Wissenschaft und Technik verlangt hohe fachliche Meister
schaft, ihr zweckmäßiger Einsatz die Erfahrung und das Nachdenken 
aller. Das ist die vor uns liegende Wegstrecke wirtschaftlicher Entwick
lung, die es zu bewältigen gilt.

Der VII .  Parteitag wendet sich deshalb an das Volk der Deutschen 
Demokratischen Republik:

Die wissenschaftlich-technische Revolution kann nur durch die ge
meinsame Arbeit der Millionen Bürger unseres Landes gemeistert wer
den. Eine solche Aufgabe fordert alle zu Höchstleistungen heraus - den 
Arbeiter und den Genossenschaftsbauern, den Leiter, den Wissenschaft
ler, den Ingenieur und den Techniker.

Die entscheidende Voraussetzung für die Lösung aller vom VII. Par
teitag gestellten Aufgaben ist die weitere Steigerung der Arbeitspro
duktivität.

Es gilt, bei Qualität, Herstellungsverfahren und Kosten der entschei
denden Erzeugnisse unserer Wirtschaft den wissenschaftlich-technischen 
Höchststand zu erreichen und zu behaupten. Es gilt, alle wichtigen Pro
zesse konsequent zu rationalisieren.

Im Kampf um ein solches Ziel darf keiner, keine Abteilung und kein 
Betrieb auf Kosten anderer leben.
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